
Riverside  –  Riverside  20  •
Vol.1  'The  Shorts'  /  Vol.2
'The Longs'
(88:18  +  148:21,  Digital,
InsideOut / Sony Music, 2021)
Nicht immer muss man verstehen,
was  hinter  den
Veröffentlichungen  von
Kompilationen  steckt.  Bei
bekannteren  Interpreten  und
deren „Greatest Hits“ und „Best
Of“  Zusammenstellungen
erschließt  sich  dies  noch
einigermaßen,  warum  aber  von
Riverside  zeitgleich  zwei
Zusammenstellungen  mit  ihren  kürzeren  und  längeren  Titeln
herausgebracht wurden, wirft dann doch ein Fragezeichen in des
Rezensenten Gesicht. Okay, die Band feiert ihr 20-jähriges
Jubiläum, ein Grund einen Rückblick in die eigene Historie zu
wagen.

Auf „Riverside 20 – Vol.1 The Shorts“ sind mit ‚Story Of My
Dream‘ wenigstens ein neuer Track und diverse Radio Edits
enthalten. Während „Riverside 20 – Vol.2 The Longs“ komplett
auf bekanntes Material setzt. Lediglich ‚Rapid Eye Movement‘
ist als neue Version enthalten. Immerhin wurden alle Tracks
remastered, was für mehr Druck und ein insgesamt ausgewogenes
Klangbild sorgt.

Natürlich steht die Qualität der Musik von Riverside außer
Frage, was auch das Anhören dieser Kompilationen zu einer
kurzweiligen  Angelegenheit  macht.  Sowohl  das  kompakte
Material,  wie  vor  allem  die  Longsongs  dokumentieren  die
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Qualität der polnischen Formation, die mittlerweile ihre ganz
eigenständige Rolle im Bereich zwischen Progressive / Art Rock
und mal metallischen Anleihen, mal atmosphärischen Passagen
gefunden hat.

Zudem wurden neben Tracks aus den Studioalben, auch einige
Titel  von  den  zwischen  den  Alben  erschienenen  EPs
hinzugepackt, womit man eben nicht nur einfach die Alben in
chronologischer Abfolge abarbeitet. Zwei Zusammenstellungen,
die  man  wohl  nur  aus  Chronistenpflicht  erwähnen  sollte.
Beziehungsweise: Wer noch nie etwas von Riverside gehört hat,
kann hier sicher bedenkenlos zugreifen.
Ohne Bewertung
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